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1. Anwendung 
1.1 JuNie Zentralverschluss - Systeme 

Die Zentralverschlüsse gliedern sich in zwei Hauptgruppen, Container und Karteischrän-
ke. Innerhalb dieser beiden Gruppen gibt es diverse Systeme für die Führungssysteme der 
Firma . 

Über ein Schloss, welches sich in der obersten Schublade oder in einer Blende befindet, 
wird das Möbelstück verriegelt. 

ZV-Stangen verhindern, dass mehrere Schubladen gleichzeitig geöffnet werden, was die 
Unfallgefahr durch kippen des Möbels verringert. 

Systeme für Karteischränke werden auf beiden Seiten, Systeme für Container nur auf ei-
ner Seite mit einer ZV-Stange bestückt. 

1.2 Die  Systeme 
Die  Systeme werden in Führungs- und Auszugssysteme unterschieden. 

Die Führungssysteme werden mit Schubkästen bestückt. Die Auszugsysteme hingegen 
bestehen aus Führungen und dem komplettem Schubkasten. 

Grundsätzlich kann JuNie Zentralverschlüsse für die Führungssysteme Tandem und  
Movento, sowie für das Auszugssystem Tandembox anbieten. Das System Tandembox 
untergliedert sich in antaro, intivo und Legrabox. Alle Zentralverschlüsse auch in Ver-
bindung mit TIP-ON und/oder BLUMOTION verwendbar. 
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2. Die Hauptgruppen 
2.1 Zentralverschlüsse für Container 

In der Übersicht (Abb. 1) sind die verschiedenen Varianten der Zentralverschlüsse abge-
bildet. 

Die Systeme unterscheiden sich durch ihre Montage und die Sperrplatten, welche die An-
bindung der  Systeme an die JuNie Systeme ermöglicht. 

Zur Zentrierung der Schublade und als Schutz vor Manipulation, wird eine zusätzliche 
Sperr- bzw. Distanzplatte mitgeliefert, welche auf der linken Seite montiert wird. 

 

Abb. 1  
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2.2 Zentralverschlüsse für Karteischränke 
In der Übersicht (Abb. 2) sind die unterschiedlichen Varianten der Zentralverschlüsse ab-
gebildet. Auch hier wieder die Unterscheidung durch Montage und Sperrplatten. 

Mit der zweiten Sperrplatte und der zweiten ZV-Stange links, sind auch breite Möbelstü-
cke sicher verriegelbar. 

 

Abb. 2 
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3. Die Schlösser 
3.1 Schlösser für Container 

Artikel 8518 mit 8535 
• System Furore 

• Zylinderkerne nachträglich montier- und austauschbar 
• flexible und anpassbare Schließungen 

 

Artikel 6094 

• hochwertiger Stiftzylinder 

• Schließungskompatibel zu vielen Produkten, z.B. zum ASS-Programm 

 

Artikel 6094 

Artikel 7490 

• Einsatz von Profilzylindern 

• hohe Schließungskompatibilität 
• auf Anfrage erhältlich 

 

Artikel 7490  

Artikel 8515 Artikel 8535 
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3.2 Schlösser für Karteischränke 
Artikel 8507 mit 8535 

• Schubstangenschloss aus dem System Furore 

• Zylinderkerne nachträglich montier- und austauschbar 
• flexible und anpassbare Schließungen 

 

Artikel 2856 

• hochwertiger Stiftzylinder 
• Schubstangenschloss 

• Schließungskompatibel zu vielen Produkten, z.B. zum ASS-Programm 

 

Berechnen der Schubstangen 
Die Schubstangen betätigen die ZV-Stangen. Die Berechnung erfolgt anhand einer For-
mel. 

Diese Formel kann der Montageanleitung entnommen oder mit Hilfe des Internet-Tools 
auf der Internetseite, Punkt Service/Downloads, zur Verfügung steht, berechnet werden 
(Abb. 3). 

 

  

Artikel 8507 Artikel 8535 

Artikel 2856 

Abb. 3 
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4. Benötigte Informationen  
4.1 Vor der Bestellung 

JuNie-Zentralverschlüsse sind durch Ihre individuelle Konfektionierung sehr flexibel, 
dennoch gilt es, vor der Bestellung einige Punkte zu beachten. 

Was für ein System wird benötigt? 
Speziell an Form und Aufbau der Systeme der Firma  angepasst, hat JuNie 
Zentralverschlüsse für die einzelnen Systeme entwickelt. Dadurch entstanden jeweils drei 
Systeme für Container bzw. Karteischränke (siehe Punkt 2). 

Müssen die Schubladen beidseitig verriegelt werden? 
Wir empfehlen ab einer Schubladenbreite größer 600mm einen Karteischrankverschluss 
zu wählen, da so die Manipulationsmöglichkeiten, die durch den verlängerten Hebelarm 
der Schublade entstehen, reduziert werden. 

Wie viele Schubladen sollen verriegelt werden? 
Bei den Verschlüssen für Container und Karteischränke gibt es verschiedene Sets für 
4,5,6 oder 7 Schubladen. Abweichende Anzahl auf Anfrage. 

Wie hoch ist das Möbelstück? 
Die Länge der ZV-Stange richtet sich nach der lichten Höhe des Möbels. Die Standard-
länge für einen Containerverschluss beträgt 1000mm, für Karteischränke 1400mm. Auf 
Anfrage auch in den Längen 1000mm 1400mm und 2000mm erhältlich. 

Welches Schloss soll verwendet werden? 
Um die richtige Auswahl zu treffen, ist es sinnvoll, zu überlegen, welche Kriterien das 
Schloss erfüllen soll und wo es eingebaut wird (siehe Punkt 3). 
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5. Die ZV-Stange 
5.1 Einzelteile der ZV-Verschlussstange 

Für Container, für 4-7 Schubladen: 

- 1x C-Profil, vormontiert mit Sperrarm (A+B) 
- 1x Zuhaltungsfeder (C) 
- 1x Sperrschuh (D) 
- Einlagen in Gesamtlänge 1010mm, in verschiedenen Längen aufgeteilt (E) 
- 4-7x Sperrschieber (F) 
- 4-7x Sperrer rechts (G) 
- 4-7x Aufnahme für Sperrer (H) 
- 1x Stangenverschluss (I) 

 

Für Karteischrank, für 4-7 Schubladen: 

- 2x C-Profil, Länge 1400mm (A) 
- 2x Anschraublager (B1) 
- 2x Klappe (B2) 
- 2x Zuhaltungsfeder (C) 
- 2x Sperrschuh (D) 
- Einlagen in Gesamtlänge 2880mm, in verschiedenen Längen aufgeteilt (E) 
- 8-14x Sperrschieber (F) 
- 8-14x Sperrer (6x rechts, 6x links) (G) 
- 8-14x Aufnahmen für die Sperrer (H) 
- 2x Stangenverschluss (I) 
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5.2 Berechnen der Stangen- und Einlagenlängen 
Für die Funktion der Zentralverschlüsse ist das richtige Bestü-
cken der ZV-Stange ausschlaggebend. Hierbei ist eine genaue 
Berechnung unabdingbar. 

Für die Ermittlung der Stangen- und Einlagenlängen wurde ei-
ne Formel entwickelt, mit der diese schnell und genau ermittelt 
werden können. 

Für die Berechnung werden die Anschraubmaße der Zargen 
und die Position des Schlosses benötigt (Abb. 4) - siehe Mon-
tageanleitung. 

 

5.3 Online-Rechner für Stangen- und Einlagenlängen 
Berechnungstools siehe Internetpräsenz, Service/Downloads 
(Abb. 5). 

 

Abb. 5 

  

Abb. 4 
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5.4 Vorbereiten des C-Profils 
Um die Flexibilität der Systeme zu erhalten, lassen sich die C-Profile auf die zuvor 
berechnete Länge kürzen. Das Kürzen der erfolgt beim Container an der „freien“ 
Seite. Bei den Karteischränken ist die Seite frei wählbar. Ein Zusammensetzen von 
Profilstücken ist nicht möglich. 

Vor dem Bestücken der Stange muss diese mit einer Lochung für den Stangenver-
schluss versehen werden (Abb. 6). Dies erfolgt an der ggf. gekürzten Seite.  

Für Karteischrank: Die Klappe muss in das Stangenlager gedrückt werden (Abb. 7) 
und das Stangenlager auf die nicht gelochte Seite des C- Profil aufgesteckt (siehe 

Montageanleitung). 

5.5 Zusammenstellen der Einlagen 
Dem System liegen Einlagen in verschiedenen Längen bei. Diese 
können individuell kombiniert und falls nötig, gekürzt werden. 
5.6 Bestücken des C-Profils 
Bestücken siehe Montageanleitung. 

6. Container und Schubladen für den Einbau vorbereiten 
6.1 Vorbereiten des Containers 

Da die ZV-Stange in das Möbelstück eingelassen werden muss, ist dieses zuvor mit einer 
bzw. zwei Aussparungen zu versehen.  Die genaue Position und Größe der Nut siehe 
Montageanleitungen. 

6.2 Vorbereiten der Schubladen 
Die Sperrplatten für die Auszugssysteme müssen in die seitlichen Öffnungen, welche für 
die Einstellungen der Zargen sind, eingehängt und zusätzlich mit einer Bohrschraube ge-
sichert werden. 

Bei Holzschubladen, die mit Führungssystemen ausgestattet sind, müssen die Sperrplat-
ten anhand der Montageanleitung positioniert und verschraubt werden. 

  

Abb. 6 

Abb. 7 

Sperrplatte für Führungssystem 

Tandem und Movento 

Sperrplatte für das  

Auszugssystem Legrabox 

Sperrplatte für das  

Auszugssystem Tandembox 
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7. Die Systeme 
7.1 Tandem und Movento 

Für diese Systeme sind verschiedene Varianten für die Verriegelung von Containern bzw. 
Karteischränken verfügbar. 

Die Ausführungen der Zentralverschlüsse bitte den Montageanleitungen entnehmen. 
(Abb. 8 Ausschnitt aus dem Katalog.) 

 

Abb. 8 
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(A) 2x ZV-Stange; Länge 1400mm

• (C) 2x Feder
• (D) 2x Sperrschuh
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(F) 8-14x Sperrschieber•

 

(H) 8-14x Aufnahme für Sperrer
• (G) 8-14x Sperrer (4-7x rechts / 4-7x links)
• 

(I) 2x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 2880 mm, aufgeteilt in den Längen*:
4x 100 mm
4x 96 mm
8x 68 mm
8x 50 mm
8x 40 mm
8x 32 mm
8x 25 mm
8x 20 mm
4x 19.5 mm
4x 19 mm
4x15.5 mm

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

• (B1) 2x Anschraublager
• (B2) 2x Klappe

Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

(A)
2x

(D)
2x

(C)
2x

(B1)
2x

(B2)
2x

(F)
8-14x

(G)
4-7xRe

(G)
4-7xLi

(H)
8-14x

(I)
2x

(E)
68x

ø
2

3Z

Y
=

S
ta

n
g

e
n

lä
n

g
e

Abb.4

2
2

.5
+

Z
X

1

X
1

=
S

1
-1

0
9

-Z

X
2

X
2

=
S

2
-3

2
X

3
=

S
3

-3
2

X
7

(X
n

)

S
1

1
0

9
S

5
S

2
3

7

X
7

=
Y

-S
1

-S
2

..
.-

S
n

+
7

,5

S
6

(S
n

)

X
6

X
6

=
S

4
-3

2

S
1

,
S

2
,

S
3

..
.

S
n

=
A

n
s

c
h

ra
u

b
m

a
ß

e
d

e
r

K
o

rp
u

s
s

c
h

ie
n

e
(B

lu
m

)
X

1
,

X
2

,
X

3
..

.
X

n
=

E
rm

it
te

lt
e

E
in

la
g

e
n

lä
n

g
e

≥

Y
=

S
ta

n
g

e
n

lä
n

g
e

Y
=

S
1

+
S

2
+

S
3

..
.+

S
n

+
3

7
-1

,5
-Z

Abb.4

S
4

S
3

X
3

X
4

X
5

X
4

=
S

3
-3

2
X

5
=

S
3

-3
2

V
e
rä

n
d

e
ru

n
g

S
ch

lo
ss

p
o

si
tio

n
:

B
e
is

p
ie

le
:
M

a
ß

2
2

,5
=

>
Z

=
0

M
a

ß
2

5
,0

=
>

Z
=

2
,5

S
ch

u
b

st
a
n

g
e

n
sc

h
lo

ss
A

rt
ik

e
l-

N
r.

2
8
5

6
ka

n
n

w
a

h
lw

e
is

e
m

it
o

d
e
r

o
h
n

e
fe

st
e

B
le

n
d
e

ve
rw

e
n

d
e

t
w

e
rd

e
n

.
S

o
ll

d
a
s

S
ch

lo
ss

in
e

in
e

r
S

ch
u
b

la
d

e
ve

rw
e

n
d
e

t
w

e
rd

e
n

,
m

u
ss

d
ie

se
ü

b
e
r

d
ie

se
itl

ic
h

e
n

S
p

e
rr

e
r

g
e

si
ch

e
rt

w
e

rd
e
n

.

lic
h
te

In
n
e
n
b
re

ite
"B

"
=

=

A
bb

.8

B 2
C

=
-2

2
-3

7

E
rm

itt
lu

n
g

d
e

r
S

ta
n

g
e

n
lä

n
g
e

n
"C

"
u

n
d

"D
"

ü
b

e
r

d
e

n
B

o
h

ru
n

g
sa

b
st

a
n

d
.

E
rm

itt
lu

ng
de

r
S

ta
ng

en
lä

ng
en

H
in

w
e

is
!

D
ie

g
e

sa
m

te
n

S
ta

n
g

e
n
-

lä
n

g
e
n

"L
C

"
u
n

d
"L

D
"

si
n

d
"C

/D
"+

(2
x4

,6
m

m
).

B
e

is
p
ie

l:
C

=
3
6

0
m

m
S

ta
n

g
e
n

lä
n

g
e
=

3
6

0
+

(2
x4

,6
)

S
ta

n
g

e
n

lä
n

g
e
,

L
C

=
3

6
9

,2
m

m
!

B
itt

e
d

ie
2

.B
o

h
ru

n
g

n
a

ch
d

e
m

A
b

lä
n

g
e

n
e

in
b
ri

n
g
e

n
!

4
.6

ø
4

,2

"C
/D

"
"L

C
/L

D
"

4
,6

C

4
,6

D
3

7
3

7
2

2
5

5

1
7

1
7

8
H

u
b

1
0

4
B 2

D
=

-5
5
-3

7

6

ø5

1) Anzahl der Schubladen ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) Klappe in Anschraublager klippsen und von oben in die Stange einsetzen.
5) Anschraublager durch eine Körnung von hinten sichern.
6) Die ZV-Stange von unten auffüllen und Stangenverschluß einsetzen.
7) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)

( I )

Y

�

Schließprobe durchführen!

�

(A)

(C)

(D)

(F)

(H)

(E)

Montage der ZV-Stangen

(E)

Abb.2
(Stange Re.)

Abb.1
(Stange Re.)

Abb.3
Einzelheit "X"

(B1)

(B2)

X

1)

2)

(G)



Je nach Ausführung für bis zu 4-7 Auszügen, geeignet für TIP-ON

1x 6094 Zentralverschluß

1x 7413 Rosette
8-14x 1354 Sperrplatte rechts, Tandem

B ei Ta n de m- Sch u bk äs te n
S pe r r p la t te 1 35 4
n a ch n eb e n s te he n d en
M aße n mo n t ie re n .

1 3 54

Z e n t r a l v e r s c h l u s s -
S y s t e m " C o n t a i n e r "

f ü r

S c h u b k a s t e n s y s t e m
T A N D E M / M O V E N T O

1x 0162 „SET“
•

 

 

29.3

3
4

.5

79/01/08/4 Stand 12/14

w ww . ju n ie .d e

Beschag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 6598

Abb.8 (Draufsicht)

6 0 94
0 4 9 9

7 41 3

2x 0499 Zylinderschlüssel

16
3

.5
41.3

1
8

.8

Abb.
geöffnet

(A+B) ZV-Stange; Länge 1000mm, vorgelocht und vormontiertmit Sperrarm
• (C) 1x Feder
• (D) 1x Sperrschuh
• 

(F) 4-7x Sperrschieber•

 

(H) 4-7x Aufnahme für Sperrer
• (G) 4-7x Sperrer rechts
• 

(I) 1x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 1010 mm, aufgeteilt in den Längen*:
2x 100 mm
2x 96 mm
2x 68 mm
2x 50 mm
2x 40 mm
2x 32 mm
2x 25 mm
4x 20 mm
2x 19.5 mm
2x 19 mm
2x15.5 mm

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.
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Abb.6

1) Anzahl der Schubladen und erforderliche Ausführung
("Niedrig / Individuell") ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4-7)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) ZV-Stange von unten füllen und Stangenverschluß einsetzen.

(s. Abb. 2) Abb. 4+5 beachten!
5) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
6) Montierte ZV-Stange im Korpus entsprechend der gewählten

Maße anschrauben.

Montage der ZV-Stange

6

ø5

( I )

Y

�

(A+B)

(C)

(D)

(F)

(H)

(E)

(E)

Abb.2Abb.1

Schließprobe durchführen!

�

Abb.3
Einzelheit "X"

1)

2)

X

(G)

Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

(A+B)
1x (D)

1x
(F)

4-7x

(G)
4-7x

(H)
4-7x

(C)
1x

(I)
1x

(E)
24x



1x 0163 „SET“
•

2
2

.5
+

Z

ø
1

8

Z

X
1

X
1

=
S

1
-1

0
9

-Z

X
2

X
2

=
S

2
-3

2
X

3
=

S
3

-3
2

X
7

(X
n

)

S
1

1
0

9
S

5
S

2
3

7

X
7

=
Y

-S
1

-S
2

..
.-

S
n

+
7

,5

S
6

(S
n

)

X
6

X
6

=
S

4
-3

2

S
1

,
S

2
,

S
3

..
.

S
n

=
A

n
s

c
h

ra
u

b
m

a
ß

e
d

e
r

K
o

rp
u

s
s

c
h

ie
n

e
(B

lu
m

)
X

1
,

X
2

,
X

3
..

.
X

n
=

E
rm

it
te

lt
e

E
in

la
g

e
n

lä
n

g
e

≥

6

ø5

1) Anzahl der Schubladen ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) Klappe in Anschraublager klippsen und von oben in die Stange einsetzen.
5) Anschraublager durch eine Körnung von hinten sichern.
6) Die ZV-Stange von unten auffüllen und Stangenverschluß einsetzen.
7) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
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(A) 2x ZV-Stange; Länge 1400mm

• (C) 2x Feder
• (D) 2x Sperrschuh
• 

(F) 8-14x Sperrschieber•

 

(H) 8-14x Aufnahme für Sperrer
• (G) 8-14x Sperrer (4-7x rechts / 4-7x links)
• 

(I) 2x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 2880 mm, aufgeteilt in den Längen*:
4x 100 mm
4x 96 mm
8x 68 mm
8x 50 mm
8x 40 mm
8x 32 mm
8x 25 mm
8x 20 mm
4x 19.5 mm
4x 19 mm
4x15.5 mm
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(D)
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*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

• (B1) 2x Anschraublager
• (B2) 2x Klappe
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1) Anzahl der Schubladen und erforderliche Ausführung
("Niedrig / Individuell") ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4-7)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) ZV-Stange von unten füllen und Stangenverschluß einsetzen.

(s. Abb. 2) Abb. 4+5 beachten!
5) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
6) Montierte ZV-Stange im Korpus entsprechend der gewählten

Maße anschrauben.
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(G)

! !Abb.4 Abb.5

(A+B) ZV-Stange; Länge 1000mm, vorgelocht und vormontiertmit Sperrarm
• (C) 1x Feder
• (D) 1x Sperrschuh
• 

(F) 4-7x Sperrschieber•

 

(H) 4-7x Aufnahme für Sperrer
• (G) 4-7x Sperrer rechts
• 

(I) 1x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 1010 mm, aufgeteilt in den Längen*:
2x 100 mm
2x 96 mm
2x 68 mm
2x 50 mm
2x 40 mm
2x 32 mm
2x 25 mm
4x 20 mm
2x 19.5 mm
2x 19 mm
2x15.5 mm

(A+B)
1x (D)

1x
(F)

4-7x

(G)
4-7x

(H)
4-7x

(C)
1x

Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.
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24x
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1x 8535 Zylinderkern
8-14x 1354 Sperrplatte rechts u. links, Tandem
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Beschlag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 8598 -

Anschraubmaß der
Korpusschiene (obere Lade)
S1=101.
Montage des Zylinder-
verschlusses in fester
Blende oder in der
Schubladenfront.

Mindestanschraubmaß der
Korpusschiene (obere Lade)
S1 113.
Montage des Zylinder-
verschlusses in fester Blende
oder in der Schubladenfront.
Veränderung Schlossposition:
Beispiele: Maß 23,5 => Z=0

Maß 25,0 => Z=1,5
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7.2 Tandembox 
Die Programmlinie intivo gibt es in zwei Höhen. Da diese vom Aufbau unterschiedlich 
sind, wurden zwei verschiedene Sperrplatten entwickelt. Standardmäßig werden beide 
Varianten mitgeliefert. 

Ausführungen der Zentralverschlüsse bitte den Montageanleitungen entnehmen (Abb. 9 
Ausschnitt aus dem Katalog.) 

 

 

 

  

Abb. 9 



Je nach Ausführung für bis zu 4-7 Auszüge, geeignet für TIP-ON

1x 2856 Schubstangenschloss
2x 0499 Zylinderschlüssel
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Beschlag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 6594

4x 2361 Stangenführung

01 0 3
2 3 612 3 64

2x 0103 Stange
2x 2364 Aufsteckriegel

48.8

Abb.7 (Einzelheit)

für Tandembox intivo "niedrig" (inkl. Schrauben)
Je 4-7x 1358 Sperrplatte, rechts und links, verstellbar,

Verstellbarkeit / Toleranzausgleich

Sp e r rp la t te 13 5 8 un d 1 35 9 :
D o rn m i t e n t sp re ch en d er
L ä ng e ve rw e nd e n.

4,1-5,7mm

1358

1359

1358

1359

Je 4-7x 1359 Sperrplatte, rechts und links, verstellbar,
für Tandembox intivo "hoch" (inkl. Schrauben)

2 8 5 6

0 4 99

7 4 13

1x 7413 Rosette

(A) 2x ZV-Stange; Länge 1400mm

• (C) 2x Feder
• (D) 2x Sperrschuh
• 

(F) 8-14x Sperrschieber•

 

(H) 8-14x Aufnahme für Sperrer
• (G) 8-14x Sperrer (4-7x rechts / 4-7x links)
• 

(I) 2x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 2880 mm, aufgeteilt in den Längen*:
4x 100 mm
4x 96 mm
8x 68 mm
8x 50 mm
8x 40 mm
8x 32 mm
8x 25 mm
8x 20 mm
4x 19.5 mm
4x 19 mm
4x15.5 mm

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

• (B1) 2x Anschraublager
• (B2) 2x Klappe

Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!
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Maß 14 nur bei Z=0!
Maß Z dient zur individuellen Positionierung des Zylinders
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1) Anzahl der Schubladen ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) Klappe in Anschraublager klippsen und von oben in die Stange einsetzen.
5) Anschraublager durch eine Körnung von hinten sichern.
6) Die ZV-Stange von unten auffüllen und Stangenverschluß einsetzen.
7) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)

( I )

Y

�

Schließprobe durchführen!

�

(A)

(C)

(D)

(F)

(H)

(E)

Montage der ZV-Stangen

(E)

Abb.2
(Stange Re.)

Abb.1
(Stange Re.)

Abb.3
Einzelheit "X"

(B1)

(B2)

X

1)

2)

(G)

(A)
2x

(D)
2x

(C)
2x

(B1)
2x

(B2)
2x

(F)
8-14x

(G)
4-7xRe

(G)
4-7xLi

(H)
8-14x

(I)
2x

(E)
68x



1x 6094 Zentralverschluß
2x 0499 Zylinderschlüssel
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Abb.8 (Draufsicht)
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Verstellbarkeit / Toleranzausgleich

Beschag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 6595

4,1-5,7mm

1x 7413 Rosette

6 0 9 4
04 9 9

74 1 3

1
8

.8

(A+B) ZV-Stange; Länge 1000mm, vorgelocht und vormontiertmit Sperrarm
• (C) 1x Feder
• (D) 1x Sperrschuh
• 

(F) 4-7x Sperrschieber•

 

(H) 4-7x Aufnahme für Sperrer
• (G) 4-7x Sperrer rechts
• 

(I) 1x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 1010 mm, aufgeteilt in den Längen*:
2x 100 mm
2x 96 mm
2x 68 mm
2x 50 mm
2x 40 mm
2x 32 mm
2x 25 mm
4x 20 mm
2x 19.5 mm
2x 19 mm
2x15.5 mm Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

4-7x 1359 Sperrplatte rechts und links verstellbar,
Tandembox intivo "niedrig" und antaro (inkl. Schrauben)

Tandembox intivo "hoch" (inkl. Schrauben)
1358

1359

1358

1359

1) Anzahl der Schubladen und erforderliche Ausführung
("Niedrig / Individuell") ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4-7)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) ZV-Stange von unten füllen und Stangenverschluß einsetzen.

(s. Abb. 2) Abb. 4+5 beachten!
5) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
6) Montierte ZV-Stange im Korpus entsprechend der gewählten

Maße anschrauben.

Montage der ZV-Stange
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Schließprobe durchführen!
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Abb.3
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Niedrige Ausführung
Anschraubmaß der
Korpusschiene (obere Lade)
S1=101.
Montage des Zylinder-
verschlusses in fester
Blende oder in der
Schubladenfront.

Individuelle Ausführung
Mindestanschraubmaß der
Korpusschiene (obere Lade)
S1 113.
Montage des Zylinder-
verschlusses in fester Blende
oder in der Schubladenfront.
Veränderung Schlossposition:
Beispiele: Maß 23,5 => Z=0

Maß 25,0 => Z=1,5
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Je nach Ausführung für bis zu 4-7 Auszüge, geeignet für Tip-On

1x 8507 Schubstangenschloss
1x 8535 Zylinderkern
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1) Anzahl der Schubladen ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) Klappe in Anschraublager klippsen und von oben in die Stange einsetzen.
5) Anschraublager durch eine Körnung von hinten sichern.
6) Die ZV-Stange von unten auffüllen und Stangenverschluß einsetzen.
7) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
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Beschlag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 8594 -
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für Tandembox intivo "niedrig"
und antaro (inkl. Schrauben)

Je 4-7x 1358 Sperrplatte, rechts und links, verstellbar,

Verstellbarkeit / Toleranzausgleich
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Sp e r rp la t te 13 5 8 un d 1 35 9 :
D o rn m i t e n t sp re ch en d er
L ä ng e ve rw e nd e n.

4,1-5,7mm
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Je 4-7x 1359 Sperrplatte, rechts und links, verstellbar,
für Tandembox intivo "hoch" (inkl. Schrauben)

X

1)

2)

(G)

(A) 2x ZV-Stange; Länge 1400mm

• (C) 2x Feder
• (D) 2x Sperrschuh
• 

(F) 8-14x Sperrschieber•

 

(H) 8-14x Aufnahme für Sperrer
• (G) 8-14x Sperrer (4-7x rechts / 4-7x links)
• 

(I) 2x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 2880 mm, aufgeteilt in den Längen*:
4x 100 mm
4x 96 mm
8x 68 mm
8x 50 mm
8x 40 mm
8x 32 mm
8x 25 mm
8x 20 mm
4x 19.5 mm
4x 19 mm
4x15.5 mm

(A)
2x

(D)
2x

(C)
2x

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

• (B1) 2x Anschraublager
• (B2) 2x Klappe

(B1)
2x

(B2)
2x

(F)
8-14x

(G)
4-7xRe

(G)
4-7xLi

(H)
8-14x

Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!
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1x 8518 Zentralverschluß
1x 8535 Zylinderkern

1x 0162 „SET“
•

Z e n t r a l v e r s c h l u s s -
S y s t e m " C o n t a i n e r "

f ü r

S c h u b k a s t e n s y s t e m
T A N D E M B O X i n t i v o / a n t a r o

4-7x 1358 Sperrplatte rechts und links verstellbar,

4-7x 1359 Sperrplatte rechts und links verstellbar,

8 5 1 8

85 3 5
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1) Anzahl der Schubladen und erforderliche Ausführung
("Niedrig / Individuell") ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4-7)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) ZV-Stange von unten füllen und Stangenverschluß einsetzen.

(s. Abb. 2) Abb. 4+5 beachten!
5) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
6) Montierte ZV-Stange im Korpus entsprechend der gewählten

Maße anschrauben.
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Je nach Ausführung für bis zu 4-7 Auszügen, geeignet für Tip-On
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Anschraubmaß der
Korpusschiene (obere Lade)
S1=101.
Montage des Zylinder-
verschlusses in fester
Blende oder in der
Schubladenfront.
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Abb.8 (Draufsicht)

Individuelle Ausführung
Mindestanschraubmaß der
Korpusschiene (obere Lade)
S1 113.
Montage des Zylinder-
verschlusses in fester Blende
oder in der Schubladenfront.
Veränderung Schlossposition:
Beispiele: Maß 23,5 => Z=0

Maß 25,0 => Z=1,5
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"Demontageschlüssel"
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(A+B) ZV-Stange; Länge 1000mm, vorgelocht und vormontiertmit Sperrarm
• (C) 1x Feder
• (D) 1x Sperrschuh
• 

(F) 4-7x Sperrschieber•

 

(H) 4-7x Aufnahme für Sperrer
• (G) 4-7x Sperrer rechts
• 

(I) 1x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 1010 mm, aufgeteilt in den Längen*:
2x 100 mm
2x 96 mm
2x 68 mm
2x 50 mm
2x 40 mm
2x 32 mm
2x 25 mm
4x 20 mm
2x 19.5 mm
2x 19 mm
2x15.5 mm

(A+B)
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4-7x
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Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

(I)
1x

(E)
24x

Tandembox intivo "niedrig" und antaro (inkl. Schrauben)
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7.3 Legrabox 
Für dieses Auszugssystem gibt es verschiedene Varianten zur Verriegelung von Contai-
nern bzw. Karteischränken. 

Ausführungen der Zentralverschlüsse bitte den Montageanleitungen entnehmen. (Abb. 10 
Ausschnitt aus dem Katalog.) 

 

Abb. 10 
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1) Anzahl der Schubladen und erforderliche Ausführung
("Niedrig / Individuell") ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4-7)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) ZV-Stange von unten füllen und Stangenverschluß einsetzen.

(s. Abb. 2) Abb. 4+5 beachten!
5) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
6) Montierte ZV-Stange im Korpus entsprechend der gewählten

Maße anschrauben.
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(A+B) ZV-Stange; Länge 1000mm, vorgelocht und vormontiertmit Sperrarm
• (C) 1x Feder
• (D) 1x Sperrschuh
• 

(F) 4-7x Sperrschieber•

 

(H) 4-7x Aufnahme für Sperrer
• (G) 4-7x Sperrer rechts
• 

(I) 1x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 1010 mm, aufgeteilt in den Längen*:
2x 100 mm
2x 96 mm
2x 68 mm
2x 50 mm
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2x 32 mm
2x 25 mm
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1) Anzahl der Schubladen ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
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(H) 8-14x Aufnahme für Sperrer
• (G) 8-14x Sperrer (4-7x rechts / 4-7x links)
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(I) 2x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 2880 mm, aufgeteilt in den Längen*:
4x 100 mm
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8x 32 mm
8x 25 mm
8x 20 mm
4x 19.5 mm
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1x 6094 Zentralverschluß
2x 0499 Zylindschlüssel
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•
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1) Anzahl der Schubladen und erforderliche Ausführung
("Niedrig / Individuell") ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4-7)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) ZV-Stange von unten füllen und Stangenverschluß einsetzen.

(s. Abb. 2) Abb. 4+5 beachten!
5) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
6) Montierte ZV-Stange im Korpus entsprechend der gewählten

Maße anschrauben.

Montage der ZV-Stange

Je nach Ausführung für bis zu 4-7 Auszügen, geeignet für TIP-ON
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Abb.8 (Draufsicht)
Sp er rp la t te 1 3 53 :
M i t D or n 4 ,1 mm o de r
4 , 7m m lg . ve rw e nd b ar .

Verstellbarkeit / Toleranzausgleich

Beschag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 6592

4,74,1

04 9 9

7 41 3

1x 7413 Rosette

(A+B) ZV-Stange; Länge 1000mm, vorgelocht und vormontiertmit Sperrarm
• (C) 1x Feder
• (D) 1x Sperrschuh
• 

(F) 4-7x Sperrschieber•

 

(H) 4-7x Aufnahme für Sperrer
• (G) 4-7x Sperrer rechts
• 

(I) 1x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 1010 mm, aufgeteilt in den Längen*:
2x 100 mm
2x 96 mm
2x 68 mm
2x 50 mm
2x 40 mm
2x 32 mm
2x 25 mm
4x 20 mm
2x 19.5 mm
2x 19 mm
2x15.5 mm Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.
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Beschlag-Set - einliegende Stange - für Selbstbau. - Artikel Nr. 6593
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4x 2361 Stangenführung
2x 0103 Stange
2x 2364 Aufsteckriegel
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Maß Z dient zur individuellen Positionierung des Zylinders
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4-7x 1353 Sperrplatte, links
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2x 0499 Zylinderschlüssel
1x 7413 Rosette

(A) 2x ZV-Stange; Länge 1400mm

• (C) 2x Feder
• (D) 2x Sperrschuh
• 

(F) 8-14x Sperrschieber•

 

(H) 8-14x Aufnahme für Sperrer
• (G) 8-14x Sperrer (4-7x rechts / 4-7x links)
• 

(I) 2x Stangenverschluss• 

(E) Einlagen in Gesamtlänge von 2880 mm, aufgeteilt in den Längen*:
4x 100 mm
4x 96 mm
8x 68 mm
8x 50 mm
8x 40 mm
8x 32 mm
8x 25 mm
8x 20 mm
4x 19.5 mm
4x 19 mm
4x15.5 mm

*Je nach Verwendung von Einlagen,
sind diese zur Bildung der errechneten
Maße individuell zu kürzen.

• (B1) 2x Anschraublager
• (B2) 2x Klappe

Bitte auf Vollständigkeit überprüfen!

Abb.7 (Einzelheit) Verstellbarkeit / Toleranzausgleich

Sp er rp la t te 1 3 53 :
M i t D or n 4 ,1 mm od e r
4 ,7 mm lg . ve rw en d b ar .
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1) Anzahl der Schubladen ermitteln und ZV-Stangenlänge
berechnen. (s. Rückseite Abb. 4)

2) ZV-Stange auf errechnete Länge ( Y ) kürzen.
3) ø5mm Bohrung für Stangenverschluss ( I ) einbringen. (s. Abb. 1)
4) Klappe in Anschraublager klippsen und von oben in die Stange einsetzen.
5) Anschraublager durch eine Körnung von hinten sichern.
6) Die ZV-Stange von unten auffüllen und Stangenverschluß einsetzen.
7) ZV-Stange überprüfen (Abb. 3)
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Schließprobe durchführen!
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Montage der ZV-Stangen
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Abb.3
Einzelheit "X"
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